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Gletscher, Berge und See – Region der alpinen  
Sehenswürdigkeiten 
 
Zell am See-Kaprun ist eine der vielfältigsten Ganzjahres-Urlaubsdestinationen mitten 
im Herzen Österreichs. In keiner anderen Region der Alpen liegen so viele 
spektakuläre Ausflugsziele und alpine Sehenswürdigkeiten so nah beieinander. 
Mächtige Berge, sanfte Weiden, der Zeller See sowie das ewige Eis des Kitzsteinhorn-
Gletschers und die ungezähmten Naturgewalten des Nationalparks Hohe Tauern 
entfalten zu jeder Jahreszeit ihren ganz besonderen Reiz. An 365 Tagen im Jahr bietet 
die Region abwechslungsreiche Aktivitäten, unterhaltsamen Familienspaß, stille 
Fluchten sowie kulinarische und kulturelle Entdeckungen.  
 
Die alpine Natur in all ihrer Vielfalt  
In Zell am See-Kaprun ist die Pracht der Natur auf allen Ebenen zu erleben. Mit drei 
Seilbahnen gelangen die Besucher zum höchsten Punkt der Region: das Kitzsteinhorn 
mit der eindrucksvollen Gipfelwelt 3000. Auf Salzburgs höchstgelegener und 
spektakulärster Panorama-Plattform eröffnen sich atemberaubende Aussichten ins Tal 
von Kaprun, auf den Zeller See und 30 Dreitausender. Die majestätischen Alpenriesen 
der Hohen Tauern, die direkt vor den Toren der Region Zell am See-Kaprun liegen, 
scheinen zum Greifen nah. Im Cinema 3000, dem höchstgelegenen Kino der Alpen, 
wird auf der Panoramaleinwand ein 2011 in Cannes ausgezeichneter Film gezeigt. Die 
Besucher können hier die schönsten Impressionen vom Kitzsteinhorn zu allen vier 
Jahreszeiten bestaunen. Außergewöhnliche Ein- und Ausblicke in den Nationalpark 
Hohe Tauern gibt der magisch-mystische Weg der Nationalpark Gallery durch einen 
360 Meter langen Stollen. Österreichs ältester Nationalpark lässt sich das ganze Jahr 
über auf organisierten Exkursionen mit ortskundigen Nationalpark-Rangern erforschen. 
 
Mit Europas größtem offenen Schrägaufzug sind die Kapruner Hochgebirgsstauseen 
Mooserboden und Wasserfallboden zu erreichen, die zwischen den imposanten Felsen 
der Hohen Tauern auf 2.000 Meter Höhe liegen. Bei einer Staumauerführung auf der 
107 Meter hohen und fast 500 Meter langen Mooser-Sperre erfahren Besucher, wie 
sauberer Strom aus 160 Millionen Kubikmetern Wasser erzeugt wird. Die "Erlebniswelt 
Strom & Eis“ gibt Einblicke in die faszinierende Welt des ewigen Eis und erklärt das 
Zusammenspiel von Gletscher, Kraftwerksbau und Stromerzeugung.  
 
Die Schmittenhöhe ist der Genuss- und Hausberg von Zell am See. Bequem schweben 
die Besucher in den komfortablen Design-Gondeln von Porsche Design dem 
Gipfelvergnügen entgegen. Der 2.000 Meter hohe Berg ist eine Art Aussichtsbalkon im 
Salzburger Land: 360-Grad-Panoramablick auf dreißig Dreitausender, darunter 
Österreichs höchste Gipfel, der Großglockner (3.798 Meter) und der Großvenediger 
(3.662 Meter).  
 
Ein geschichtsträchtiges Naturspektakel ist die Sigmund-Thun-Klamm in Kaprun. Bis 
zu 32 Meter tief hat sich die Kapruner Ache auf ihrem 320 Meter langen Weg durch die 
Sigmund-Thun-Klamm eingeschnitten und markante Glättungen und Strudeltöpfe 
gebildet. Bemoostes Holz und schroffe Felsen mit Zeichen und Jahreszahlen, die 
Holzknechte vor langer Zeit in den Stein meißelten, versetzen Besucher in eine 
vergangene Welt. 
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Auch der Zeller See bietet ein einzigartiges Naturschauspiel. In seinem blauen Auge 
spiegeln sich umliegenden Berge. Seit Jahren gehört der Zeller See, dem beste 
Trinkwasserqualität bescheinigt wird, zu den reinsten Gewässern in Europa. Ein 
Erlebnis für alle Sinne ist eine Schiffsrundfahrt mit der „Perle des Sees“, der MS 
Schmittenhöhe.  
 
Familien willkommen 
Die Region Zell am See-Kaprun ist die perfekte Adresse für einen Urlaub mit Kind und 
Kegel. Zahlreiche Unterkünfte und Kinderhotels sind mit ihren speziellen Angeboten 
auf Familien zugeschnitten. Das ist sogar verbrieft. Denn für ihr familienfreundliches 
Angebot wurde die Region vom Falk Verlag und dem Österreichischen 
Bundesministerium für Wirtschaft und Arbeit ausgezeichnet. Das ganze Jahr über 
werden maßgeschneiderte Aktivitäten angeboten. Im Winter beispielsweise lernt der 
Nachwuchs in professionellen Skischulen auf der Schmittenhöhe, dem Kitzsteinhorn 
und am Maiskogel auf spielerische Art und Weise das Schneesport-Einmaleins. Und 
im Sommer sorgen „Schmidolins Feuertaufe“ und unzählige weitere 
Erlebniswanderwege durch den Pinzgau für spannende Abenteuer.  
 
Wellness-Erlebnislandschaft TAUERN SPA 
Das Basecamp für alle Aktivitäten und Ausflüge sowie für alle Generationen bildet das 
TAUERN SPA. In der rund 48.000 Quadratmeter großen Wasser- und Saunawelt 
fühlen sich große und kleine Entdecker in ihrem Element. Von der aktiven Erholung im 
25 Meter langen Sportpool bis zu wohltuenden Wellness-Anwendungen wird alles 
geboten, was Körper und Geist entspannt. Im Kinder-SPA-Bereich „Kidstein“ kann der 
Nachwuchs auf große Expedition gehen: Von einer spritzigen Rutschpartie durch die 
127 Meter lange „Schlinge-Schlange-Röhre“ über das Erkunden der Erlebnisgrotten bis 
hin zur Eroberung der Kletterwand.  
 
Kunstgenuss auf der Naturbühne 
Kunst und Kultur sind seit jeher in Zell am See-Kaprun fest verwurzelt. Interessante 
Einblicke in die Historie der Region und das Leben ihrer früheren Bewohner geben die 
liebevoll zusammengetragenen und restaurierten Zeller Heimatgeschichten im 
Vogtturm, dem Museum in Zell am See. Fast schon legendär sind die alljährlichen 
Veranstaltungen, wie die Zeller Seefeste oder die traditionellen Burgfeste im 
historischen Gemäuer der Burg zu Kaprun. Kunst und Natur verschmelzen auf der 
Schmittenhöhe, Europas größtem Freiluft-Kunstraum, zu einem außergewöhnlichen 
Bergerlebnis. Rund zwei Dutzend riesige Holzskulpturen von verschiedenen 
internationalen Künstlern säumen die Höhenpromenade. 
 
Kongresszentrum von internationalem Format 
Als eine der attraktivsten Business-Locations für Kongresse, Incentives und 
Veranstaltungen von internationalem Ruf gilt das Ferry Porsche Congress Center. Der 
Namensgeber des Veranstaltungszentrums, der Sportwagenpionier Ferry Porsche, 
lebte bis zu seinem Tod im Jahr 1998 in unmittelbarer Nähe zum neuen Congress 
Center. Das Tagungshaus ist eine Hommage von Stadt und Tourismusverband an den 
Wegbereiter des heutigen Porsche Konzerns. Es hat eine gesamt Nutzungsfläche von 
knapp 1.400 Quadratmetern und bietet Platz für rund 1.200 Personen.  
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Ausgezeichnete Restaurants und eine große Auswahl a n Unterkünften  
In den vielen urigen Hütten und Almen der Bergwelt rund um Zell am See-Kaprun 
kommen regionale Spezialitäten auf den Tisch wie Hausmacher-Käse und selbst 
gebrannter Schnaps, Pinzgauer Kasnocken, Kaspressknödel sowie Moosbeenidei 
(Heidelbeernocken) und Nidei (gebratene Kartoffelteigstücke mit gedünstetem 
Weißkraut oder Sauerkraut).  
 
Zell am See-Kaprun ist aber nicht nur am Berg kulinarisch auf der Höhe. Als Mitglied 
der „Via Culinaria“ zählen gleich elf Adressen in der Region zu den Genusspunkten auf 
der Landkarte des kulinarischen Wegweisers durch das Salzburger Land. Mehr als 100 
Restaurants stehen zur Wahl und für jeden Geschmack ist etwas dabei: Hauben 
gekrönte, elegante Gourmet-Tempel sowie gemütliche Berggasthöfe mit heimischen 
Pinzgauer Spezialitäten.  
 
Auch die große Auswahl an Übernachtungsmöglichkeiten ist auf die individuellen 
Bedürfnisse der Urlaubsgäste zugeschnitten. Insgesamt 700 Unterkünfte in allen 
Kategorien können gebucht werden:  Urlaub auf dem Bauernhof und auf dem 
Campingplatz sowie Ferienwohnungen, Gasthäuser, Pensionen, Hotels in allen 
Kategorien bis zum luxuriösen 5-Sterne-Hotel. Darunter mehrfach ausgezeichnete 
Familienhäuser sowie Via Culinaria-Partnerbetriebe.  
 
Mehrwert für die Gäste: die „Zell am See-Kaprun Kar te“ 
Vom 15. Mai bis zum 15. Oktober erhalten die Gäste beim Einchecken in mehr als 200 
Partnerunterkünften automatisch die „Zell am See-Kaprun Karte“. Mit dieser Karte 
können Urlauber beispielsweise die Bergbahnen, Schiffsbetriebe auf dem Zeller See 
und Strandbäder kostenlos nutzen und haben freien Eintritt bei vielen 
Sehenswürdigkeiten. 
 
Über Zell am See-Kaprun:  
Gletscher, Berge und See – die Ganzjahres-Destination Zell am See-Kaprun vereint die 
gesamte Vielfalt der Alpen. In dem einzigartigen Naturparadies am Rande des Nationalparks 
Hohe Tauern finden Sportler, Aktivurlauber, Familien und Erholungssuchende im Sommer wie 
Winter abwechslungsreiche Erlebniswelten. Dazu gehören die Gipfelwelt 3.000 auf dem 
Kitzsteinhorn, dem einzigen Gletscherskigebiet im Salzburger Land, das Familiengebiet 
Maiskogel sowie der Hausberg Schmittenhöhe nahe des trinkwasserklaren Zeller Sees. 
Tradition und Authentizität spiegeln sich in den Veranstaltungen und kulinarischen Spezialitäten 
der Region wider. Entspannung finden Gäste in der neu eröffneten Wellnessoase TAUERN 
SPA sowie in vielen weiteren Verwöhnhotels in Zell am See-Kaprun.   
 

Stand: Dezember 2011 
 
 



 
                                                                                
 
Hintergrundinformation  

 

 
Pressekontakt für weitere Informationen und druckfähiges Bildmaterial: 
 
Wilde & Partner Public Relations GmbH 
Anna Stölzle/Stephanie Stöver 
Nymphenburger Straße 168 
D - 80634 München 
Tel. +49 (0)89 - 17 91 90 - 0 
info@wilde.de 
www.wilde.de 
www.facebook.com/WildeundPartner 
www.twitter.com/WildePR 
   

Zell am See-Kaprun Tourismus GmbH  
Mag. Marina Latini 
Brucker Bundesstrasse 1a 
A – 5700 Zell am See 
Tel. +43 (0)6542 - 770  
welcome@zellamsee-kaprun.com 
www.zellamsee-kaprun.com 
www.facebook.com/zellamseekaprun 
www.twitter.com/ZellKaprun 

 
 


